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1 .̂ Hauptstück.

Von den Regiments - und Corps -Commando - Uebergaben.

Was unter einer Regiments,
und Eorps-Commanvo-Ueber-
gabe verstanden wird.
Hkth. am 7. Aug . Log. IV rrb.

u. § . 18976.

2 » welche» Fällen sie vor
sich zu gehen hat;

Don wem und an wen l

Wer zur UeveSgaSe brvvll-
machkigct werden kann;

nter  Regiments - oder  Corps - Commando - Uebergaben wird hier  jene
Act verstanden , durch welchen  dem neuen Regiments - oder  C orp s- Co m m an d a n- r
t en von seinem Vorfahrer alle auf das Regimenrs - oder Corps - Commando und dessen Ver¬
waltung Bezug nehmenden Schriften , dann alle unter derVerwaltung des Regiments oder Corps

stehenden Vorräthe aller Art förmlich und zu dem Ende übergeben werden , damit der neue

Commandant von dem Zeitpunkte dleser Uebergabe in die wirkliche Ausübung der ihm in An¬

sehung dieser Gegenstände zustehenden Rechte und in die daraus zugleich entstehenden Verbind¬
lichkeiten trete.

h. 18977.
Eine Uebergabe in diesem Sinne geschiehst nur dann , wenn der wirkliche Commandant

durch Beförderung , Transferirung , Pensionirung , O.uittirung oder sonst auf irgend eine
Art von dem Regiments oder Corps austritt , oder wenn derselbe mit Tod abgegangen ist.

Wenn er bloß zeitlich wegen Erkrankung , Abwesenheit oder sonst das Commando fortzufüh-
ren verhindert ist, so commandirt zwar einstweilen der im Range nachfolgende älteste Stabs-

Officier , jedoch geschiehst in einem solchen Falle keine förmliche Uebergabe , indem dieser das
Commando nicht im eigenen , sondern in des wirklichen Commandanten Nahmen und auf

dessen Verantwortlichkeit fortführet , dem er auch für seine Vorgänge dabey zu haften hat.

§. 18978.
Bey einer Regiments - oder Corps - Commando Uebergabe ist der Uebergeber immer der

bisherige Commandant , oder ein Bevollmächtigter , der solche in desselben Nahmen bewirkt.
Wenn nahmlich der abrretende Commandant abwesend ist , und sich der Uebergabe wegen nicht

noch Ein Mahl zum Regiment « oder Corps verfügen kann , so muß er hierzu einen Bevollmäch¬

tigten bestellen , welcher solche in seinem Nahmen mit voller Gültigkeit bewerkstelligen kann.
Eben so muß in dem Falle , wenn der Commandant mit Tode abgegangen ist , die Ueber¬

gabe durch einen Bevollmächtigten im Nahmen der Erben geschehen , welchen das General-
Commando , um die Uebergabe nicht zu verzögern , nach erhaltener Anzeige von dem Ableben
des Commandanten alfogleich selbst zu bestellen , und zu beordern hat , und welcher hierbey
die Erben des Verstorbenenen in Ansehung der ihnen zustehenden Rechte vertreten muß.

Uebernehmer ist in der Regel der von Seiner Majestät bestimmte Nachfolger im wirk¬

lichen Commando ; da jedoch , wenn dieser Nachfolger noch nicht ernannt , oder noch nicht
bekannt , oder wenn derselbe sich alfogleich bey dem Regimente oder Corps einzufinden verhin¬
dert ist , die Commando - Uebergabe nicht verschoben werden darf , so muß in allen Fällen der
im Range nachfolgende älteste Stabs - Officier einstweilen das Commando , und zwar auf

eigene Haftung , mit allen vorgeschriebenen Förmlichkeiten übernehmen , und in der Folge,
wenn der ernannte wirkliche Commandant eintrifft , an diesen neuerdings förmlich übergeben.

§. - §979-
In Ansehung der Person des zum Uebergabs - Acte Bevollmächtigten wird erin¬

nert , daß dieser immer ein Stabs - Officier seyn müsse ; übrigens aber , da es hierbey ganz auf
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persönliches Vertrauen ankommt , auch von einem anderen Regiments , Corps oder sonstigen
Anstellung , auch wohl aus dem Pensions - Stande , oder ein mit dem Charakter ausgetrete¬

ner Stabs - Officier seyn könne . Aus dem nähmlichen Grunde steht es dem Uebergeber frey,
außerdem Bevollmächtigten noch Einen , oder nach Umstanden mehrere Officiere zu benennen,
die bey der Uebergabe der ökonomischen Gegenstände mit interveniren können , dergestalt jedoch,

daß der eigentliche Abschluß des Acres bloß von dem bevollmächtigten Stabs - Officiere zu ge¬
schehen hat.

Für die Reiss eines von dem Uebergeber selbst bestellten Bevollmächtigten können in
keinem Falle dem Aerarium einige Kosten aufgerechnet werden.

h. iZ ^ Oo.

Sobald dem General - Commando der Abgang des Commandanten eines ihm unterste¬
henden Regiments oder Corps bekannt wird , har dasselbe die Uebergabe des Commando ' s

mir Rücksicht auf die dabey in Ansehung des Uebergebers und Uebernehmers eintretenden

Umstande unverweilt anzuordnen , die Hindernisse , welche etwa dabey obwalten , zu heben,

das Mangelnde zu betreiben , alles  Erforderliche vorbereiten zu lassen , überhaupt dafür zu
sorgen , daß die Uebergabe sobald als möglich vollzogen werde.

§. r3 <)9r.

»

Anordnung der Uebergabe;

Die Regiments-  oder C o rp s - C o m m a n d o - U eb e rg abe hat im Ganzen fol - Gegenstände, auf welche die
Henke Gegenstände zu umfassen : uebergabe sich erstreckt;

a) Den Dienststand des Regiments oder Corps.
d ) Die Rangs - und Conduite - Listen . -

s ) Die Dienst - und Erercier - Reglements.
ü) Die Schriften des Capellans.

» » » Auditors.

» » » Regiments - oder Corps - Adjutanten.

» » der Rsgimenrs - Rechnungs - Kanzelley.

e ) » tactischsn , ärztlichen und anderen wissenschaftlichen ärarischen Bücher und Plane.

k) Die musikalischen Instrumente , Musikalien und Parade » Kleidung der Musik - Bande.

Z) Die Montur , das Lederzeug und die Rüstung für Mann und Pferde.
k») Die Feuergewehre und Munition.

i ) Die Feld - Requisiten , Proviant - Wagen , Feldschmieden , Pack - Requisiten und den

Stabs - Requisiten - Wagen , die Pferdgeschirre und Reqmsiten , die für das Negiments-
Fuhr - und Packwrsen im Depot befindlichen Monturs -Gegenstände , dann die Bespan¬

nung zu obigem Fuhrwerke , wenn nahmlich solche eben vorhanden ist.
k ) Die ärztllchen Instrumente und Arzeneykästen.
l)  Die Feld - Capelle.

in ) Das Spitalsgerathe . .

n ) Das Casernen - Gerärhe , so weit eS nahmlich in der eigenen Obsorge und Verrechnung
des Regiments oder Corps steht.

o) Das Fleischaushauungsgerathe , wenn es vorhanden ist.
x>) Die Regiments - oder Corps - Cassa.

y ) Das Regiments - Knaben - Erziehungshaus bey Regimentern , die ein solches haben , und
was dazu gehört.

v) Die bey der Mannschaft vorhandenen Tapferkeits - Medaillen.

^ h. r3 () 62.

In Hinsicht dieser Gegenstände ist Folgendes zu beobachten : tvie und von wem diese Ge-
Zu a ) Der Stand des Regiments lst , wie er am Tage der Uebergabe ausfall 't , unt -er Ds - genstgnde auszuweiskt, sind:

cirung der auf Commando , auf Urlaub oder sonst Abwesenden , und un (er Bemerkung

der Bequartierungs - Orte auszuweisen.
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Zu l») Die Rangs - und Conduite - Listen Hac der Uebergeber dem Uebernehmer besonders
zu behändigen.

Zu o) Die Dienst - und Exercier - Reglements müssen theils bey den Compagnien und Es¬
kadronen , theils beym Stabe vorhanden seyn . Dce Commandanten der ersteren ha¬
ben dem Uebernehmer schriftlich ihre Existenz zu bestätigen ; jene beym Stabe hat der
Uebergeber dem Uebernehmer einzuhändlgen.

Zu ä ) Die Schriften des Capellans bestehen in den Tauf - , Trau - und Sterbe - Registern.
Die Schriften des Auditors bestehen in den Criminal - und Civil - Prozeß - Acten , wor¬

unter auch die Protokolle über dergleichen Prozesse gehören , in den Acten über Verlassen-
schaftsabhandlungen und Pupillar - Gegenstände , dann in der Regiments - oder Corps - Corre-

spondenz . Unter seiner Obsorge befindet sich ferner das eigentliche Regiments - oder Corps-

Archiv , die Regiments - oder Corps - Geschichte , endlich das Normalien - Buch.
In dem Ausweise über die Schriften des Auditors muß auch angezeigt werden , ob und

welche Iudic »al - und Pupillar - Depositen vorhanden , ob dieselben in der Regiments - oder
CorpS - Caffa hinterlegt und in dem Ausweise über dis Depositen des Regiments oder Corps
ersichtlich sind.

Die Schriften des Regiments - oder Corps - Adjutanten bestehen in den Stand - und

Rangirungs - Tabellen , in Dienst - Röstern , Befehls - Protocsllen und m allenden Stand
und die Dislocation betreffenden Vormerkungen.

Die Schriften des Conscriptions - Revisors bestehen in der Ortschafts - Tabelle des
Werbbezirkes , in den Conscriptions - Bogm , Populations - und Vieh - Standes - Summa¬
rien , dann in allen übrigen dahin gehörigen Acten.

Die Schriften des Rechnungsführers bestehen in gelammten Monarch - Acren , Rechnun¬
gen , und allen die Regiments - oder Corps - Oekonomie betreffenden Dokumenten.

Diese vorbenannten Parteyen müssen über die in ihrer Obsorge befindlichen Schriften,

dann Kanzelley - und Cassa - Requisiten , Sigille und dergleichen , das Verzeichniß dem Ueber¬
nehmer unter ihrer Fertigung übergeben.

Zu e ) Das Nahmliche muß in Ansehung der ararischen Bücher von demjenigen geschehen , der
sie in seiner Obsorge hat.

Zu s) Die Effscrsn der Musik - Bande sind dem Uebernehmer vorzuzeigen . Da die

zu A , A und i oben erwähnten Gegenstände theils bey den Compagnien oder Escadronen auf
dem Lelbe der Mannschaft , oder in den Magazinen derselben , theils in den Regi¬

ments - oder Corps - Magazinen oder Schupfen vorräthig , oder im Kriege unter der

Aufsicht des - Proviant - Meisters befindlich sind , so müssen darüber die Compagnie¬

oder Corps - Commandanten dein Officiere , der die Aufsicht des Regiments - oder Corps-

Magazins , dann des Fuhr - und Packwesens desselben Hac, ihre Eingaben verfassen , und
darin dasjenige unterscheiden , was neu , altbrauchbar , einer Ausbesserung bedürftig

oder ganz unbrauchbar ist.

Au k ) Die ärztlichen Instrumente und Arzsney - Kasten sind in der Obsorge des Reglmenrs-
oder Corps - Arztes , so wie

Zu i ) die Feld - Capelle in jener des Regiments - oder Corps - Capellans.
Zu au) Das Spitalsgeräthe . har der im Spirale commandirte Officier , und zwar mit der

Unterabtheilung , was hieran von dem Regiments oder Corps beygeschaffc, und demselben

zugehörig , dann was ärarisch , und aus k. k. Feldspirälern zur Aufbewahrung überge¬

ben worden , ist , unter der Mitferügung des Regiments - oder Corps - Arztes auszu-
weisen . .

Zü n ) ' Die Casernen - Gerätschaften , dort wo keine eigenen Casern - Verwalter angestellt

sind, sondern wo solche unter der eigenen Obsorge und Verrechnung des Regiments
ober Corps stehen , har der hierzu bestellte Offrerer auszuweisen.

Zu v) . Die . Fleisch .aushauurigsgerärhe . (wenn deren vorhanden , sind) werden von dem dabey
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angestellten Officiere ausgeiviesen . Jedes der hier unter k , I , m , n und o benannten
Individuen muß über die seiner Obsorge anvertrauten Gegenstände das Verzeichniß
verfassen , was auf das Ausmaß überzählig oder abgängig ist , ersichtlich machen , und
darin ferner unterscheiden , was neu , altbrauchbar , einer Ausbesserung bedürftig oder

ganz unbrauchbar ist.

Zu x ) Neder die Regiments - und Corps - Cassa ist das Journal mit dem Tage der Über¬
gabe abzuschließen , und über ine bis dahin verbleibenden Depositen und Activen ein
Auswels zu verfassen , sonach darüber ein Toral - Cassa - Ausweis zu formiren , wel¬

cher von dem Uebergeber und von den die Cassa Mitsperrenden zu fertigen ist.

Zu y ) Das Regiments - Erziehungshaus hat über die Knaben einen summarischen , jedoch
classenweisen Standesausweis und ein Verzeichniß über dis auf dem Leibe der Knaben
oder im Magazine vorhandene Montur mit Unterscheidung des Neuen , Altbrauchbaren,

des Auszubeffernden oder Unbrauchbaren , dann die Verzeichnisse über die Einrichtun¬

gen und Vorrärhe des Hauses , der Zimmer und Küche , und über die Vorräthe aller
Art zu verfassen , sein Cassa - Journal bis zum Tage der Uebergabe abzuschließen , und
den verbleibenden Cassa - Rest darzurhun.

Zu r ) Die Tapferkeits - Medaillen haben die Compagnien und Escadronen auf ihre indivi¬
duellen Besitzer auszuweisen.

Ueber sämmMche vorbenannte Gegenstände müssen zu der zu geschehenden Uebergabe

die in der hier besiegenden Hauptübersicht bestimmten Ausweise nachten von . bis 27 der¬

selben beygefügren Formularen verfaßt werden , welche in ihrer Gesammtheit den eigentlichen
Uebergabs - Act ausmachen . Alles , was nach diesen Ausweisen zu übergeben und zu überneh¬
men ist , muß dergestalt vorbereitet seyn, daß man sich ohne Schwierigkeit durch wirkliche Be¬

schauung von "dem richtigen Bestände die Ueberzeugung verschaffen könne.
h.

Wegen Einhohlungen von Passierungen darf die Uebergabe nicht aufgeschohen werden,
sondern das Aerarium und der Uebernehmsr sind für den Fall , wenn eine angetragene oder

schon anhängige Passierung nicht Start fände , vom Uebergeber im voraus sicher zu stellen.
tz. 18984.

Jede Regiments - oder Corps - Commando - Uebergabe muß im Beyseyn eines Brigadiers

und eines Feld - Knegs -- Commlffärs geschehen , welche als abgeordnete Uebergabs - Lommis-

sanen dabey interveniren.
Ist der Brigadier des betreffenden Regiments oder Corps , oder der respicirende Feld-

Kriegs - Commissär , oder sind beyde zugleich dabey zu erscheinen verhindert , so darf die Über¬
gabe deßhalb nicht verschoben werden , sondern das General - Commando hat hierzu einen an-

. deren Brigadier oder Feld - Kriegs - Lomrmssär zu beordern.
Eine Uebergabe ohne Jntervenirung . eines Brigadiers und Feld - Kriegs - Commiffärs

könnte nur einseitig zwischen dem Uebergeber und Uebernehmer gelten , die Rechte desAera-

riums aber nicht sichern , noch gegen dasselbe als gültig angesehen werden , sie würde , ngr^
erst dadurch eine allseitig «! Gültigkeit erlangen , wenn nachträglich in Gegenwart eines Briga¬

diers und Feld - Kriegs - Commissärs von dem Uebergeber und Uebernehmer erklärt wsird.e,
was und wie übernommen worden , dann über was und wie man überein gekommen sey.

Wenn es sich dabey zeigte , daß durchaus mir Ordnung und Richtigkeit vorgegangen .worden

wäre , so müßte die Bestätigung darüber vom Brigadier und F .-ld - Krlegs - Commissär unter

Anführung dieser Umstände beygefügtz werden ;, widrigen Falls hätten dieselben eine mochmah-
lige Uebergabe zu veranlassen.

tz. 18965. . ,
Das Geschäft ' des Brigadiers und des Feld - Kriegs - Commissärs Hey der Uebergabe ist

esden  Gang der Uebergabe dergestalt zu leit -em, daß die Rechte des Aerariums .sowohl , als

jene des übergebenden und übernehmenden Theiles gesichert werden . . ,

Wegen Einhohlung von Pas-
sierungen ist die Uebergabe
nicht ju verschicken;

Jntervenirung der Ueber-
gabs - Commissarien.

Obliegenheiten der lieber-
gabs - Commistaricn ;

Laus xrvr
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Ausgleichung überjeneGe-
genstände , bey welchen esuuf
eme UebercinkunftHevderThei-
le ankommt ;

LelL- RcguilÄen;

stl-. H L u p L st ü ck.

Sie müssen daher zuvörderst , wenn ein Bevollmächtigter dabey eintritt , dessen Voll¬
macht untersuchen , und nur wenn diese gültig befunden wird , zum Werke schreiten.

Sie müssen sich die Ausweise der zu übergebenden Gegenstände ( H. iZyös .) verlegen
lassen , und sodann über jeden solchen Ausweis ins Besondere die Bestätigung , daß -Alles , was
und wie es derselbe enthält , seine Richtigkeit habe , von dem Uebernehmer einhohlen , die etwa

von diesem geäußerten Bedenken würdigen , erheben , und auszugleichen suchen. Sie lassen

nur dann von einem Gegenstände zum anderen schreiten , wenn der vorher gegangene vollstän¬
dig erörtert ist , damit beyde Theile nichts übersehen , und durch die Vielheit oder Verwicke¬

lung der Gegenstände nicht irre gemacht werden . Sie unterstützen beyde Theile wechselsei¬

tig in ihren Rechten , bestehen aber auch auf der Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten , bringen
jede einzelne Verhandlung , ins Besondere jene , wobey es nach den folgenden Paragraphen
auf eine Usbereinkunft anzukommen hat , auf feste und bestimmte Erklärungen , damit weder

der Uebergeber noch der Uebernehmer in der Folge jemahls das Gegentheil behaupten , !
oder eine Forderung gegen den anderen Lheil oder gegen das Aerarium machen karu/

sie vertreten daher die Rechte des Aerariums sowohl als des übergebenden und übernehmen¬
den Theils ; sie bestätigen , waS und wie übernommen , was darüber ausgemacht , und wie das
Aerarium sowohl als die Theilnehmer sicher gestellt worden sind.

Die Regiments - oder Corps - Cassa mit den Judicial - und Pupillar - Depositen , wel¬

che in derselben vorhanden seyn müssen , lassen sie in ihrer Gegenwart und jener der Mitsper¬
renden ordentlich scontriren , und hierauf die Schlüssel vom Uebergeber dem Uebernehmer be-
händigen.

§. »3l)86.
In Ansehung jener Gegenstände , zu deren Unterhaltung oder Beschaffung eigene Pausch-

gclder ausgcmeffen sind , und dem Regiments - oder Corps - Commandanten erfolgt werden,

kommt es auf eine billige Uebereinkunft beyder Theile , und wenn sie sich nicht sollten verglei¬
chen können , auf ein billiges Erkenntnis ) des Brigadiers und Kriegs - Commiffärs an , wel¬

che letztere sich es angelegen seyn lassen müssen , dieselben durch ihren Ausspruch zum Verglei¬
che zu bringen.

Diese Gegenstände sind:

a) Die Feld - Requisiten.

d ) Das Regiments - Fuhrwesen.
ich » - » Packwesen.
cl) Die » Unkosten.

tz- 13967.

Die F e l d - N eq u i si t e n müssen bey der Uebergabe , wenn gleich nicht ganz neu , je¬
doch dergestalt vollkommen brauchbar seyn , daß sie noch einen Feldzug aushalten können.

Da sich zur Classificirung der Feld - Requisiten nach der Qualität keine bestimmten Re¬

geln geben lassen , sondern diese Gegenstände nach Sachkenntniß und Erfahrung beurtheilt
werden müssen , so liegt es in dem Falle , wenn der Uebergeber und Uebernehmer über einige

dieser Gegenstände sich nicht vereinigen können , den Uebergabs - Eommissären oh , solche nach
eigener Erfahrung zu beurtheilen , und dadurch die Heyden Parteyen zu einem Vergleiche zu
vermögen . In zweifelhaften Fällen können auch werkverständige Meister zur Untersuchung
und Beurtheilung der streitigen Objecte beygezogen werden.

Eine weitere Erkenntniß , außer der Beschauung und Beurtheilung der einzelnen Stücke
kann sich in zweifelhaften Fällen nur auf die Zeit , wenn sie angeschafft wurden , auf die

Zeit und Art , wie sie im Gebrauche waren , auf die Umstände , welche während derselben cinge-

treten waren , auf die Große und Qualität , in der sie beygeschafft oder übernommen wurden,
gründen , und hiernach geschöpfet werden.

Das bloße Vorgeben des Uebergebers , daß er sie ebenfalls nicht in gehöriger Größe
und Qualität aus der Oekonomie - Commission oder von seinem Vorfahrer erhalten habe , kann
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m keine Betrachtung genommen werden , weil es in dessen Macht stand , dieselben zurück zu

stoßen , und deren Annahme zu verweigern.
tz. , 3988.

Eben so muß das Regiments - Fuhr - und Pack wesen  in vollkommen brauchba - Regiments-Fuhr - undPack'
rem Stande übergeben werden , damit der Uebernehmer dasselbe , wenn es in Gebrauch ge- wesen;
nommen werden muß , von den sodann zu erhaltenden Pauschgeldern fortan zu unterhalten

im Stande seyn möge . Auch beym Fuhr - und Packwesen kann auf die allenfallsige Einrede
des Uebergebers , daß er es von seinem Vorfahrer in keinem besseren Zustande übernommen

habe , keine Rücksicht genommen werden.
§. 13989.

Die P a u sch g e ld e r hat der Uebernehmer in der Regel von dem Tage dir an ihn ge- Pauschgelder;

schehenden Uebergabe anzusprechen.
In Ansehung der an den Gegenständen selbst , für welche die Pauschgelder bestimmt

sind , sich zeigenden Schadhaftigkeiten hat der Uebergeber den Uebernehmer für die zu deren

Herstellung zu verwendenden Kosten besonders zu entschädigen.
§. *3990.

Die Regiments - oder Corps - Unkosten  sind zur Bestreitung gewisser Ausla - Regiments .-Unkosten;

gen nach abtheiligen Rubriken in der Art gewidmet , daß eine Rubrik die andere über-

trag -e , im Ganzen aber die jährlich hierauf ausgemessene Summe nicht überschritten , son¬
dern eine etwa ausfallende Ersparung m das folgende Zahr übertragen , oder eine ausfallende

Schuld im folgenden Jahre wieder eingebracht werden muß . Da cs hierbey auf eine kluge

Einrheilung der Ausgaben , auf deren Beschränkung zu rechter Zeit in der einen Rubrik,
wenn sie rn der anderen dringender sind , und überhaupt auf eine zweckmäßige Wirthschaft

ankommt , zudem auch mehrere Auslagen bloß von der Wrllkühr desjenigen abhangen , dem
die Disposition über den Fond zusteht , so kann in der Regel dem Uebernehmer eine bey der

Uebergabe sich zeigende Schuld an Regiments - oder Corps - Unkosten zu übernehmen nicht

aUfgebürdet werden , wenn er sich nicht freywillig herbey läßt , sondern der Uebergeber bleibt
für dieselbe verantwortlich , und muß sie in die Regiments - oder Corps - Caffa ersetzen.

Wenn jedoch für den Uebergeber rücksichtswürdige Gründe sprechen , so kommt es auf

den Betrag der Schuld , auf die Art,  wie dieselbe entstanden ist , und auf die übrigen Um¬
stände an , ob der Uebernehmer solche bey einer zweckmäßigen Wirthschaft nach und nach her"

ein zu bringen im Stande sey.
Mit Rücksicht auf die Umstande haben der Brigadier und der Feld - Kriegs - Commissä

ein billiges Erkenntniß zu schöpfen , und zu trachten , beyde Theile zu einer billigen Ueberein - '

kunft zu bringen.
h- >3991.

Da die Nechnungsrichtigkeit der Regimenter und Corps jederzeit monathlich gestellt und Don welchem Zeitpuncte an
abgeschlossen wird , so hat der Uebernehmer rür dieselben vom ersten des Monathes , in welchem d" Uebernehmerm die Haf,

^ ^ - - ^ tunq fürd 'eRechnungsrichtiq-
die Uebergabe geschieht , zu haften , sich aber für die Vorgänge jemes Vorfahrers vom ersten stritt:
des Monathes bis zum Tage der Uebergabe eine specielle Haftungsverbindlichkeit ertheilen zu lassen.

§. 13992.
Ueberhaupt haftet der Uebergeber bis zum Tage der Uebergabe für alle seine Vorgänge - Verbindlichkeit von Seiten

im Commands , und für die ganze innerliche Rechnungsrichtigkeit , mithin auch für die Ver - des uebergebers ;

waltung , Vollzähligkeit und Brauchbarkeit aller sowohl dem Aerarium als dem Regiments
selbst gehörigen Dienstes - und ökonomischen Objecte . Was sich davon bey der Uebergabe ab¬
gängig oder unbrauchbar zeiget , und als solches auf eine geltende Weise nicht verrechnet wer¬
den kann , weil eS entweder die Gebührs - Termine nicht erreicht hat , oder weil Pauschgelder
darauf auSgemesscn sind , muß er , eben so wie alles ungebührlich oder über die Gebühr vom

Aerarium Empfangene , ersetzen, oder wenigstens hinlänglich sicher stellen , in soweit einer oder

anderer dieser Fälle nicht durch eine Passisrung gedeckt ist.
Band xiv . 76 *



Zoo

Rechte 'und Verbindlichkei¬
ten , welche für den neuen Eom-
mandanten aus der Uebernah-
«ne entstehen;

Ausfertigung der Uetsr-
nahnis - Dokumente;

r -. H a u p t st ü ck.

Der Uebergeber muß für alle wahrend seines Commando 's von Individuen des Regi¬
ments oder Corps geschehenen Empfänge und Uebergenüsse aller Art , wenn sie sich auch in

der Folge erst entdecken sollten , für alle Forderungen , welche eine Partey an die Regiments¬

oder Corps - Cassa , oder an das Regiment oder Corps selbst hat , und für die Einbringung
der wahrend seines Commando ' s entstandenen Activen haften.

H. r 3 yt.) 3 .

Der Uebernehmer tritt durch die Uebernahme in die Ausübung aller Rechte eines Com-

mandanten , aber auch in alle Verbindlichkeiten eines solchen gegen das Aerarium , und in

Hinsicht der innerlichen Richtigkeit gegen das Regiment oder Corps selbst, ins Besondere auch
in jene Rechte und Verbindlichkeiten ein , welche zwischen ihm und dem Uebergeber beson¬
ders abgeredet worden sind.

So wie ihm derley besondere Rechte gegen den Uebergeber aus der Uebergabe selbst Vor¬
behalten bleiben , so hastet er für seine Person für Alles , was und wie er es übernommen

hat , und muß sich daher auch gegen den Uebergeber für den Fall , daß sich irgend ein Gebre¬

chen , oder Abgang , oder Anstand in der Folge noch zeigen könnte , durch einen besonderen
Revers sicher stellen.

Was die Schulden betrifft , welche etwa schon der Vorgänger im Commando , als von

seinem Vorgänger hinterlassen , angetroffen hat , diese wäre zwar der nächste Nachfolger im

Commando einzutreiben , und sich dazu aller in seiner Macht befindlichen Mittel zu bedienen,
verbunden ; er bleibt auch , in so weit er etwas dabey vernachlässiget oder unterlassen hätte,
dafür verantwortlich . Wenn jedoch seine Bemühungen dabey ohne sein Verschulden frucht¬
los ausgefallen sind , liegt es nicht ihm , sondern dem betreffenden Vorgänger im Commando

ob , diese Schulden zu ersetzen , und dem Uebernehmer liegt es ob , sie von diesem oder dessen
Verlassenschaft und Erben herein zu bringen.

Ueberhaupt hat der Uebernehmer die Schulden , welche er mit del- Regiments - oder
Corps - Cassa übernommen hat , ernstlich und mit Ergreifung aller dazu dienlichen Mittel um

so eifriger einzutreiben , weil er bey einer allenfattsigen Versäumnis dafür zu haften hätte , und

sich mit der Ausrede , daß sie nicht während seines Commando 's entstanden seyen , nicht ent¬
schuldigen könnte.

h . 18994.

Nach der Uebergabe sind die H. i 3 i)8 s angeordneten Ausweise von dem Uebergeber und
Uebernehmer auszufertigen , der darunter begriffene Caffa - Ausweis und der Ausweis über die

Activen und Depositen von den die Cassa Mitsperrenden mir zu unterschreiben , sonach alle ob-
gedachten Ausweise von dem Brigadier und dem Feld - Kriegs - Commiffär zu bestätigen.

Alle Ausweise mit dem dazu gehörigen Hauptverzeichniffe müssen zw eyfach  verfaßt
und ausgefertiget werden.

Ein Exemplar dieses ganzen Actes wird in den Acten des Regiments oder Corps auf-
bewahret , das andere aber durch den Brigadier und Feld - Kriegs - Commissär , wie es der

nachfolgende tz. enthält , mit der Uebergabs - Relation an das General - Commando , und von
diesem an den Hofkriegsrath eingesender.

Um in dem am Schluffe des h. »3978 angedeuteten Falle , wenn nähmlich der im
Range älteste Stabs - Officier wegen Ermangelung oder Abwesenheit des wirklichen Nachfol¬

gers im Regiments - oder Corps - Commando , dieses einstweilen selbst übernommen hat , die ,

verdoppelte , nicht unbeträchtliche Schreiberey zu ersparen , welche bey den erfolgenden . Ein¬
treffen des ernannten neuen Commandanten durch die alsdann nochmahls geschehende neue
Uebergabe verursachet wird , kann nach Umständen , wenn nähmlich die Ankunft desselben
in kurzer Zeit , zum Beyspiel in 10 bis >5  Tagen vom Uebergabs - Acte gerechnet , zu erwar¬
ten stände , das ausgefertigte Uebergabs - Instrument noch zurück beharren werden , wo so¬

dann der übernehmende neue Commandant den Act nur durch seine Unterschrift zu bestätigen
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und die Bedenken , welche er etwa dabey findet , so weit solche durch die intervenirenden Ueber¬

gabs - Commissäre nicht gehoben werden konnten , beyzurücken hat.
Wenn aber jener erste Act bey der bald erfolgenden abermahligen Uebergabe nicht mehr

ganz , wegen einiger sich inzwischen ergebenden Anordnungen , zur Grundlage dienen konnte,
so wird es der Beurtheilung der den Act leitenden Uebergabs - Commissarien überlassen , ob
und in wie fern  eine Verminderung der Schreiberey dadurch erreicht werden könne , daß

von jenen Ausweisen , an welchen sich keine oder nur leichte , anzuführende Aenderungen ergeben

haben , die Fertigung neuer Abschriften erspart , und statt deren bloß summarische Auszüge

zugelegt werden , worin sich auf die dießfallsigen , jenem ersten Uebergabs -- Instrumente zulie¬
genden , vollständigen Dokumente bezogen , und die geschehene Uebergabe und Uebernahme der
dort verzeichneten Gegenstände bestätiget würde.

Für den Uebergeber und Uebernehmer müssen , wenn sie es ausdrücklich verlangen , von
allen jenen Theilen des Uebergabs - Actes , aus welchen für sie unter einander oder gegen das
Aerarium Rechte oder Verbindlichkeiten entspringen können , eigene Abschriften geferriger wer¬

den . Diese Abschriften , welche in der Rechnungs - Kanzelley , nach dem beym Regiments oder

Corps zurückgebliebenen Exemplare ausgefertiget werden , sind in Ansehung ihrer Ueberein-
ftimmung mit dem Originale von dem Auditor oder von dem F el d - K ri eg s - C o m m i ssär

zu bestätigen.
H. lijyyS.

Ueber den Erfolg der Uebergabe hat der Kriegs - Commissär , welcher dabey gegenwärtig Bericht der Uebregabs-Eom-
war,  unter des Brigadiers und seiner eigenen Fertigung einen Bericht  an das Vorgesetzte missäre an vie Vorgesetzte Sec'.-
General - Commando zu erstatten , worin mittelst einer kurzen und factisch motivirten Dar-

stellung des Vorganges und der Weise , wie die Uebergabe nach der Reihe der Gegenstände aus¬

gefallen ist , ausdrücklich angeführt werden muß : - ob und wo sich etwa Abgänge oder An¬
stände ergeben haben , und wie diese behoben und berichtiget wurden ; wie sich in Ansehung

der Gegenstände , zu deren Unterhaltung und Beschaffung bestimmte Pauschgelder vom Re¬

giments - oder Corps - Commandanten bezogen werden , zwischen beyden Theilen ausgeglichen
wurde ; wie die dem Uebergeber zur Last fallenden Posten von demselben auf der Stelle be¬

richtiget oder einstweilen sicher gestellt , dann wie das Aerarium überhaupt gegen jeden für
dasselbe entstehen könnenden Nachtheil gesichert worden ist , und wie der Uebergeber für
alle sich noch zeigen könnenden Abgänge und Schulden dem Uebernehmer zu haften sich re-

versiret hat , und so weiter.
Die Be y läge n dieses  Berichtes sind:

a ) Die Vollmacht,  wann die Uebergabe durch einen Bevollmächtigten geschehen ist, oder
die Verordnung jener Instanz,  welche diesen Bevollmächtigten dazu er¬

nannt hat.

d ) Die im h'. i 3 g62  erwähnten T 0 ta l - Au sw  e i se  mit der H a U p t ü b e r sich t.
0 ) Eine Abschrift des Reverses,  den der Uebergeber zu Gunsten  des Ueberneh-

mers ausgestellet hat.

ä ) Die O. uittung des Uebernehmers  über die von ihm übernommenen Dienst-
und Exercier - Reglements und sonstigen Dienstesbücher.

Jeder Commandant hat bey der Uebernahme über sämmtliche im Stande des Regiments,
Bataillons , Divisionen oder Corps , bey den Stabs - Officieren der Bataillone , Divi - ,
sionen , Escvdronen oder Compagnien verrheilten , nachbenannten Militär - Reglements und

sonstigen militärischen Dienstbücher , ohne Bemerkung , wiesle einzeln bey den Individuen

vertheilet sind , in concreto die Total - Quittungen auszustellen , welche dem Uebergabs - ^
Acte beyzulegen sind , als:

Infanterie - Dienst - Reglements r ter Theil.

» » 2ter Theil.
Exercier - Reglement.
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Planhefte zu diesem.
Infanterie - Abrichtungs - Reglement . . .

Cavallerie Dienst - » rter Theil.
» » L- Ster »

» Epercier - » . . .

» Abrichtungs - » . . .

Grundsätze der- höheren Kriegskunst

mit Beyspielen ihrer Anwendung in Folio.

» » » zweckmäßigen Anwendung , in Octav ».

Beyträge zum practischen Unterrichte , in 7  Heften.
Kenntnisse der Infanterie - und Cavallerie - Feuergewehre

» von dem Geschütze und dessen Gebrauche
Anfangsgründe der Rechenkunst

» v Planimetrie

Abhandlung über die Feldbefestigung

» » beständige Befestigungskunst

Unterricht von der Aufnahme mit dem Meßtische.
Terrain - Lehre.

Die übrigen , außer den angeführten , bey den Regimentern , Bataillonen und Corps

vorschrifrmaßig noch befindlichen , militärischen , ärztlichen und anderen wissenschaftlichen Bü¬
cher, Kriegs - Artikel und Dienstvorschriften find indem vorgeschriebenen Auswe iss  II auf-
zuführen.

In der Quittung , welche ausgestellt wird , sind die wirklich vorhandenen und von dem

neuen Regiments - Commandanten übernommenen Reglements und Bücher ihrer Zahl nach

auszuweisen , die in der Vorschrift angeordneten zmey Ausweise (6  und H ) bleiben aber wie
bisher , indem die Ausweise zur Controlle für die ausgestellte Quittung dienen.

Sollten in der Folge mehrere derley Bücher den Regimentern , Bataillonen oder Korps

vom Aerarium übergeben , oder zu den bereits vorhandenen weitere Hefts erfolgt werden,
so sind diese ebenfalls in den Quittungen gehörig auSzusetzen.

Daß der Uebergeber die Conduite - und Rang - Listen dem Uebernehmer selbst behändi-

get habe , und daß dem Letzteren alle jene im h. »3g8s erwähnten Eingaben der Compagnien

oder Escadronen oder derjenigen Individuen , welche diesen oder jenen Gegenstand in ihrer
Obsorge u-nd Verrechnung gegen das Regiment oder Corps haben , vom Uebergeber zugestellt

worden >ind , ist am Ende des Berichtes als eine richtig geschehene Sache anzuführen.
Der Bericht muß längstens binnen acht Tagen , vom Tage der Uebergabe gerechnet , an

das General - Commando erstattet werden.

§.

Prüfung und Erledigung Findet das General - Commando bey ^ Durchgehung des Berichtes und der Beysggen,

des Ucbergnbs - rlctes ; daß durchaus mit Ordnung und Richtigkeit vorgegangen worden ist , daß die Rechte des

Uebergebers wie jene des Uebernehmers und des Aerariums , gleichmäßig bedacht , und die

wechselseitigen Obliegenheiten theils erfüllt , rheils für die Gegenwart und Zukunft hinläng¬

lich sicher gestellt sind , so überreichet dasselbe den ganzen Act dem Hofkriegsrache mit der
Anzeige , ( anmerkungsweise auf dem Rande , das ist auf der rechten Seite des halbbrüchig ge¬

schriebenen Berichtes ) , was es darüber selbst zu veranlassen nöthig erachtet habe.
Wenn das Aerarium oder der Uebernehmer über jenes , was dem Uebergeber zur Last

bleibt , nicht gedecket ist , so hat das General - Commando , nach vorheriger Prüfung und Beur-

theilung des Falles , auf die Gage , Pension oder Verlassenschaft des Üebergebers den Ver-

both unter eigener Dafürhaftung einzuleitsn.
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Findet hingegen das General - Commando den gedachten Bericht mit dessen Beylagen
wegen Unvollstandigkeit oder Unrichtigkeit , in wesentlichen Stücken oder in der Form man¬
gelhaft , so ist derselbe an den Hofkriegsrath noch nicht einzusenden , sondern es muß das Man¬

gelhafte zuvor dem Berichterstatter mit einer angemessenen Weisung zurück gegeben , und

auf die unverweilte Verbesserung und Berichtigung , mit Festsetzung eines Termines gedrun¬

gen werden , indem das General - Commando dem Hofkriegsrathe dafür verantwortlich ist , dass

keine Uebergabs eines zu seinem Bezirke gehörigen Regiments rückständig bleibe oder verspätet
werde , und daß die Berichte darüber in dem vorgeschriebenen Termine an dasselbe gelangen.

Bey Dislocations - Veränderungen hat dasselbe hierin mit den betreffenden anderen Ge¬
neral - Commanden einverständlich vorzugehen.

H. »3997.

Obwohl im Kriege der H-eldstand eines Regiments ausmarschirt , und die Reserve mic uebergabe der i>n Kriege

der Nechnungs - Kanzelley zurück gelassen wird , so bleibet dennoch der eine Theil des Negi - Mück bleibenden Reserve,
ments mit dem anderen in der Rechnungsrichtigkeit vereiniget , somit der Regiments - Com-
mandant für die ganze Rechnungsrichtigkeit immer verantwortlich.

Es hat daher das Armee - General - Commando , sobald es eine Regiments - Commando-

Uebergabe einleitet , zugleich das General - Commando des Landes , wo sich die Reserve befin¬

det , davon zu benachrichtigen , damit zugleich mit der Reserve und der Nechnungs - Kanzelley
die förmliche Uebergabe veranlaßt werde.

Zu derselben haben der Uebergeber und der Uebernehmer ihre Bevollmächtigten zu er¬
nennen , und dem Landes - General - Commando anzuzeigen , welches sodann zur Uebergabe
ebenfalls einen Brigadier und Feld - Kriegs - Commissar zu beordern hat.

Bey dieser Uebergabe der Reserve und der Nechnungs - Kanzelley muß Alles , was über

das Verfahren bey Übergaben in vorstehenden Paragraphen angeordnet ist , gleichmäßig

beobachtet , und eben so müssen auch die angeordneten Ausweise verfaßt und ausgeferrigt
werden . '

Das Armee - General - Commando har den ihm über die erfolgte Uebergabe des Feld-
standes des Regimentes zugekommenen Berichr nicht gerade an den Hofkriegsrath einzusettden.
sondern denselben an gemachtes Landes - General - Commando zu übermachen.

Dieses letztere muß chn dem Brigadier und dem Feld - Kriegs - Commissar , welche der

Uebergabe der Reserve beywohnten , zufertjgen , damit diese dasjenige , was die Reserve und Rech-

nungs - Kanzelley betrifft , jenem Berichte noch beyrücken , und ihn sodann dem. General -Com-
mando unter ihrer Fertigung zurück stellen.

Das General - Commando hat sich auch mit dieser Relation nach der im vorigen Pa-
ragraphe ertheilcen Weisung zu benehmen , und sodann das Ganze mit allen Beylagen dem
Hofkriegsrathe zu unterlegen.

8 . 1299s.

Maß - » für Regiments - m,d Corps - Commando - u -b- r- u -»-r, . s- «. ,» «>-- -
g e vorgeschrie en worden rst, gilr auch von den Commando - Uebergaben solcher Bataillone taillsne und Divisionen,

und Divisionen , welche zuweilen durch Dislocations - Umstände von ihren Regimentern oder
CorpS so geir - mit sind, daß sie sich nicht gegen diese, sondern unmittelbar gegen daSAerarium
selbst verrechnen.

Dergleichen , Uebergaben haben daher ganz ans die oben vo,gezeichnete Art zu geschehen,
Bataillone und Divisionen aber , welche zwar von ihren Regimen » rn und CorpS

entfernt l. ehen , m der Verrechnung jedoch mir diesen vereiniget sind , haben bloß ihr - Aus¬
weise zur Regiments - und CorpS - Commando - Uebergabe - jnzns -nd -n, W. es sodann dem Ue-

-rn -hm - . fre .) steht , sich nachUmständen von deren Richtigkeit durch eigene Beschauung zu

»lerz -ug -n , nur m außerordentlichen Fällen , wenn sich bedeutende Anstände b-xder U-b- rga-
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be eines solchen entfernten Truppenkörpers ergeben , und es auf die Erkenntniß eines Drit¬

ten ankommen sollte , sind dazu von dein General - Cominando ein Brigadier und em Feld-

Kriegs - Commissar zu beordern , welche sodann ihren specicllen Bericht darüber jenem Bri¬
gadier und Kriegs - Commissär , welche bey der Uebergabe des Stabes und der übrrgen Thei-

le des Regiments zugegen seyn müssen-, zur Verfassung des Ganzen zu übermachen haben.

H. iZyyy.

Regiments- Commando-Ue- So wie bey den Gränz - Regimentern die Geschäfts der Oekonomie - und Civil - Ver-

waltung überhaupt von jenen der Feld - Bataillone ganz abgesonde .-- behandelt werden , so
ist auch bey der Uebergabe des Commando 's eines Granz - Regiments ein doppelter Uebergabs-
Act auszuferligen.

Für die Uebergabe der Feld - Bataillone im Kriege sowohl als Frieden hat gegenwärti¬

ge Vorschrift ebenfalls zu gelten.
Bey der Uebergabe der Oekonomie - und Civil - Abtheilung hingegen ist sich nach den

dafür bestehenden besonderen Vorschriften zu benehmen.

§. ichooo.

Uebergabe des Commando's Es gibt außer den Regiments - Commanden auch noch andere Commanden , welche

p^ un/sonsiigc ^ m^ Q^ ' öey Personal - Veränderungen an einen Nachfolger im Commando zu übergeben sind ; zum
noime verbundener Anstalten. Beyspiel , das Fuhrwesen - Corps / das Haupt - Pack - Reserve - Commando , die Beschäl - und

Nemontlrungs -, dieGestürs - Commanden , die Monrurs - Oekonomie - Commissionen , Inva-

liden - Häuser , Feldspitäler , und so weiter , welche insgesammt auch mit ärärischer Oekonomie
verbunden sind.

Die Uebergabe und Uebernahme derselben geschiehst nach den näß .-ulichen Grundsätzen
und wesentlichen Beobachtungen , wie es in Ansehung der Regiments - und Corps - Comman¬
den erkläret worden ist.

Die darüber zu verfassenden Dokumente Habert sich auf die einem jeden solchen Commando

eigenen Gegenstände in Rücksicht des Commando ' s selbst und der damit verknüpften ärarischen
Verwaltung zu erstrecken , und es sind dabey kein Zweig und keine Abtheilung derselben zu

übergehen.

Bey diesen Uebergaben haben ebenfalls ein Brigadier und ein Feld - Kriegs - Commissär zu
intekvenjren , die darüber rhren mit allen Dokumenten belegten Bericht an das General - Com¬

mando zu erstatten haben , welches denselben alsdann mrt seinen allenfallsigen Bemerkungen

dem Hoskriegsrathe unterlegen muß.

Was ins Besondere die Uebergabe einer Monturs - Oekonomie - Commission betrifft,
so hat solche in Ansehung der Vorräche nach einem Abschlüsse des bey jeder Commission ge¬

führt werdenden Hauptbuches auf die Basis eines hiernach zu verfassenden Total - Vorrarhs-

, Ausweises dergestalt zu geschehen , das; der abtretende Commandant für den richtigen Bestand
der Vorräche , somit für alle in der Folge sich etwa zeigenden aus der Periode seines aufge-

habten Commando ' s herrührenden Mangel mit den gleichzeitig angestellt gewesenen Mithaf¬

tern in sollstNIN und salvo I'6AV688U oontva <jnerienw .HU6 zu haften sich reversiret.
Die Cassa wird nach dem vom Tage der Uebergabe zu stellenden Caffa - Ausweise und nach

vorgängiger Scontrirung in Gegenwart der übrigen Mithafter eben so , wie es mit Regi¬
ments - und . Corps - Lassen geschieht , übergeben.

§ . 1/j.OOI.

Uebergabe anderer kleinerer Uebrigens sind auchin den Falle » / wenn bey einem Garnisons - Spitals , Transports -, oder Werb-

Commando s . und sonstigen mit ärärischer Oekonomie verbundenen Commando eine Aenderung mit dem Com-

mandanten , oder bey einem Scabsstockhause mit dem Stabs - Profoßen sich.ergibt , die Ueber-

gaben eines solches Geschäftes immer mit Ordnung und Rrchtigkeit in Beyseyn eines kriegs-

commissariatischen Beamten einzuleiten , welcher babey die in den obigen Paragraphen aufgs -̂
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stellten Grundsätze anzuwenden , und seinen Bericht darüber mit den von dem Uebergeber und Ue^
bernehmer gefertigten Documenten , und zwar , wenn sich der abtrerende Commandant dar¬
über an sein Regiment oder Corps zu verrechnen hat , diesem Regiments oder Corps , wenn
er sich aber unmittelbar an dasAerarium selbst zu verrechnen hatte , dem General - Commando

einzusenden hat , von welchem letzteren dieser Bericht sodann seine Erledigung erhalt.

§. >4002.

Auf was für Gegenstände übrigens bey dieser Uebergabe zu sehen, und in welcher Reihe,
Ordnung und Form darüber zu relationrren ist , dieses enthalt die nachfolgende weitere

Belehrung.

Bey der Uebergabe ist vor,
züglich auf die Reihe , Ord¬
nung und Form ju sehen und
wie hiernach zu relakioniren ist.

Instruction

zu einer Regiments - oder Corpö - Uebergabe.

h.

Zwischen wem die Uebergabe  und bezugsweise Ueb e r nah me eingetreten ist,
wann  und von wem  dieselbe vorgenommen wurde.

Im Falle solche durch einen Bestellten geschieht , muß die Vollmacht  zugelegt werden.
Sollte die Uebergabe wegen eingetretener besonderer Umstände verzögert worden seyn,

so wären diese umständlich anzuzeigen.

Z. 2 .

Der Ausweis  Nr . r ist zuzulegen , und in dem Berichte der effective Stand Nr. r.

anzusetzen , sofort bey Entgegenhaltung des eompletten Standes die Ueberzahl
oder der Abgang  auszuweisen . Wo die Ueberzahligen oder Abgängigen herrühren , ist in
dem Berichte bestimmt anzuführen.

Wenn bey den Commandirten , Absenten oder Beurlaubten besondere Umstande Vorkom¬
men , so wären auch diese anzuzeigen.

3.

Ob der Uebergeber dem Uebernehmer die Rangs - und Conduite - Listen  eigen¬

händig übergeben habe.

tz. 4.

Ueber die Dienst - und Exercier - Reglements ist der A u swe i s Nr . 2 beyzuschkießen , ' Nr. ,.

und anzuzeigen , wo das Abgängige und Ueber zählt  g e herrühret , welches sich auf
alle übrigen Ausweise beziehet . -

Die Quittung  des Uebernehmers über die vorhandenen Dienst - und Exercier - Re¬

glements ist beyzulegen , und die Rückstellung der Quittung des Usbergebers nachzusuchen.

H. S.

Was für Prot 0 c olle und Bücher des Regiments - Capellans  vor¬
handen sind , ist in dem Ausweise Nr . 3 jahrgangsweise auszudrücken , und zu relarioniren , Nr. z.
ob sie in guter Ordnung fortgesetzt werden.

tz. 6.

In was das Archiv und die Schriften des Regiments - Auditors beste¬
hen , ist in dem Ausweise  Nr . 4 nach der Reihe der Jahre anzusetzen . Nr. 4-

Wenn noch unabgehandelte Verlassenschaften darunter verkommen , so sind in der Re¬
lation die Verlassenschaftsgelder mit Aufführung der Erb - Lasser und der Münzgattungen,
iu welchen die Verlassenschaftsgelder - bestehen , mit dem anzuzeigen , ob die Verlassenschafts-

77Band XIV.



3oö

Nr . S.

Nr. 6.

Nr. 7.

Nr . 8.

Nr . 9.

Nr . >0.

Nr.

Nr . >r.

Nr -7-3.
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gelder immer richtig zur Regiments - Cassa eingehen , und in dem Depositen - Ausweise bis zur
gepflogenen Abhandlung der Verlassenschaften aufgeführt werden.

§. 7 -

Die vorhandenen Schriften des Regiments - Adjutanten  sind jahrweise in

dem Ausweise  Nr . 5 aufzuführen , und dabey anzuzeigen , in welcher Ordnung sie fort»
gesetzt werden.

S. 8.

Ueber die Schr ift en des C 0 n sc r i p t i 0 ns - R e v i s 0 r s ist der A u s we i s Nr . 6

beyzulegen , und darüber zu relationiren , ob solche in guter Ordnung erhalten werden , und

wären unbrauchbare Kanzelley - Requisiten vorhanden , so ist anzuzeigen , auf welche Art sol¬
che unbrauchbar geworden sind.

§. 9 -

In dem Ausweise Nr . 7 müssen die Rechnung s - Acten und Protokolle der

Regiments - Kanzelley  ebenfalls jahrweise ausgewiesen , und in der Relation ange¬
führt werden , bey welcher Gelegenheit die abgängigen Acten in Verlust gerathen sind , und
was wegen ihrer Ergänzung veranlaßt worden ist.

tz. io.

Ueber die taktischen , ärztlichen und sonstigen wissenschaftlichen Bü¬
cher ist der Ausweis  Nr . 6 zu verfassen und beyzulegen.

tz. n.
Was an den Instrumenten , Musikalien , Hautboisten - und Spielleu¬

te - Pa ra de - M  0 nt  u r vorhanden sey, ist in dem Ausweise  Nr . 9 ersichtlich zu machen-

T. »s.

In dem Ausweise Nr . 10 ist die vorhandene Montur , des Lederzeug und

Rüstung  au - juw -is-n , und üb » dn» U - t - rzählig - und Abgängig-  umständlich
zu relationiren.

Wce wert das Regiment mit der Monturs - Richtigkeit gelangt , und die Hofkriegsbuch-
haltungs - Anmerkungen erläutert seyen , ist anzuführen , und zeigt sich bey Combinirung der
Monturs - Ausweis -Labelle eine Schuld , so ist zugleich anzuzeigen , waS wegen derselben Berich¬
tigung eingeleitet worden sey.

§. »3 .

Ueber die Feuergewehre und deren Zugehör ist der Ausweis  Nr . r»  zu¬
zulegen , sofort über das U e b e rz a h l i g e und Abgängige  zu relationiren.

tz. 14.
So ist auch über die Munition der Ausweis  Nr . rs  beyzuschließen , und wo¬

her das Ueberzählige oder Abgängige entstanden ist , anzuzeigen.

§. iS.

Die Feld - Requisiten und Fouragier - Zeuge sind in dem Ausweise  Nr . 13
auszuweisen.

Wo die Ueberzahl  oder der Abgang  herrühret , und worin die Zahl der beschä¬

digten und unbrauchbaren Stücke ihren Grund habe , ist nebst dem anzuzeigen , ob eine

und welche Entschädigung  oder Abfindung  gefordert , und welche zwischen dem
Uebernehmer und Uebergeber Statt gefunden hat.
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h. i6.

Ob Proviant - Wagen , F el d sch m ied e n und Pfe rdeg e sch irre vorhanden
sind,  ist in dem  Ausweise Nr . »4 auszudrücken, und sollte  sich ein  Abgang oder eine
Uebe r za hl zeigen , so ist zu relationiren , wie solche entstanden ist.

ö. 17.

Ueber den Stabswagen,  dann die Packpferde - Nüstungen und Requisi¬
ten ist der Ausweis Nr . »5 anzuschließen , und wo die abgängigen und überzähligen Stücke
herrühren , anzusetzen , so wie über die abgängigen zu relationiren ist , wie und mann solche
entschädiget werden.

H. 19.

Wenn für die Fuhr - und Pack knechte Monturs - Sorten  vorhanden sind, so
ist der Ausweis  Nr . 16 zu verfassen , zuzulegen , und anzuzeigen , woher die U eberzahl
oder der Abgang  entstanden ist.

§. >9-

Die Feld - Capellen - S orten  sind mittelst des Ausweises  Nr . 17 auszuwei¬
sen , und zu relationiren , ob die abgängigen und unbrauchbaren Stücke von dem Regiments-
Unkosten - Fonde wieder nachgeschafft werden.

H. 20.

In welchem Zustande sich die in dem Ausweise  Nr . 19 aufgeführten chi r u r g i-
schen Instrumente und A r zene  y käst en  befinden , and in wie fern die abgängigen und
unbrauchbaren Stücke von den Regiments - Unkosten wieder nachgeschafft werden.

Die unbrauchbaren Medicin - und chirurgischen Instrumenten - Kästen müssen durch
einen Stabsarzt untersuchet werden , und über dessen Befund ist das von demselben ausge¬
stellte Certisicat der Relation beyzulegen.

§. 2 ».

Ueber die S p i t a l s g e rät h e und Einrichtungen  wird der Ausweis  Nr . r 9

beygebogen , und woher die reparationsmäßigen entstanden sind , ist anzuzeigeli.

§. 22.

Wenn unter der eigenen Obsorge und Verrechnung Regime ntS - Casern - R e- ^
quisiten  vorhanden sind , so ist der Ausweis  Nr . 20 beyzuschließen , und darüber zu
relationiren , wo die Ueberzahl oder der Abgang an diesen Requisiten herrühret.

L. s3.
Was nach der Cassa - Untersuchung für eine Barschaft  sich vorgesunden habe , dar¬

über ist der Ausweis  Nr - 2»  beyzuschließen , und in der Relation sind die verschiedenen
Münzgattungen aus einander zu setzen , und kommen Depositen - Scheine unter dem Cassa-
Stande vor , so ist anzuzeigen , wo die Staatspapiere hinterlegt worden sind.

3o -7

Nr. ' 4.

Nr . >S.

Nr. -b.

Nr . >7.

Nr . -8-

Nr . >y.

Nr. »o.

Nr. . . .

H. 24.

Die Deposita  sind mittelst des Ausweises  Nr . 22  nahmentlich auszuweisen.
Ueber die größeren Aerarial - und Particular - Depositen - Posten ist umständlich zu relarrolu-

ren , wie sie ihrer Berichtigung zugeführt werden.

h. 25.

Ueber die Aktiva ist der Ausweis  Nr . 23  anzuschließen , deren Berichtigungsarr
aus einander zu setzen ist.

Band xiv . 78 *
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Nr. -4.

Nr.

Nr . »6.

Nr . »7.

Nr . , ü.

H S U p t st Ü ck.

tz. 26.
DerAusweis Nr . 24 über die  Tapferkeits - Münzen ist mit der Anzeige zu

unterlegen , ob diese Medaillen richtig vorhanden sind.

§. 27.

Ueber den Stand der Regiments - Erziehungsknaben ist der Ausweis

Nr . 2S zu verfassen , und bey einem größeren Krankenstands der Knaben anzuzeigen , wo
die Ursache ihrer häufigen Erkrankung liegt , und welche Abhülfe sowohl deßwegen , als we¬
gen der sonst etwa vorgekommenen sonstigen Anstande gleich getroffen worden ist.

§. 28.

DieEinrichtung und dieVorrä ' the des Erziehungshauses sind in dem

Auswerse  Nr . 26 aufzuführen , und über ihren Zustand zu relationiren , welch- davon
auszubessern , oder so schlecht sind , daß ihre Anschaffung unvermeidlich nothwendig wird.

S- sy.

3 n welchem Zustand - sich das Rechnungswesen befindet?

^ ^ Neglment mit der Rechnungsrichtigkeit gekommen ist , und warum Rech --
nungsruckstande bestehen ? ^

Wer daran Schuld tragt?

W « weit di- Total - Ausweise gestellt sind ; welch - Schuld im Geld -, - u Naturalien und

«L- rmk- d- S Regiment - u«g -wi - s-n hat ; wie der Regiment - - Commandant di- s- Schuld -u
-ilg -n hat ; W,- d, - HofkriegsbuchhaltungS . Anmerkungen über di- Lokal - Ausweise erläutert

!-nd . hierüber ist so, wie über die Verwendung des Rechnung - - Personales zu relationiren.

H. 3 o.

Von dem R - oerse Nr . - 7 de - Uei - rg - b - rS,  welchen - r dem U-b-rn -hm -t
-mg -handigethat , ist e,ne Abschrift  b -yjuschli -ßen , mittelst deren der u -berg -b- r sichverdind-

ich macht , daSA-ranum für all - Ungebühren während seines Lommando 'S zu entschädigen und
dem Uebernehmer sicher zu stellen . ^

lieber all « diese Belege ist dann - in - Haupt Übersicht «ach dem Formular - Nr . - S

zu verfassen , und der zwepfach - inzus -nd -nd -n Relation b-pzul -g-n , wobep der Kriegs-

Kommissar darauf zu sehen ha - , daß alle Behelfe nach de», Formulare allseitig g - f- rtiget
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Formular Nr . 2. N . N . Regiment.
Ausweis

über die D i enst - u »1 d E ,r er ci er - R eg l e m errLs.

Nach diesem Ausweise ist übergeben und übernommen worden. 8iZn. N. N.
Der UebergeberN. N. Der UebernehmerN . N.

Unter unserer Bestätigung.
N. N. Brigadier. N . N . , Feld- Kriegs- Commifsar.

Formular Nr . 3 . ^ N . N . Regiment.

Ausweis
über die Protocolle und Bücher des Regiments- Capellans.

N . N . , Regiments- Capellan.
Nach diesem Ausweise ist übergeben und übernommen worden.
Der UebergeberN. N . Der UebernehmerN. N.

Unter unserer Bestätigung.
N. N. , Brigadier. N. N. , Feld -Kriegs- Commissär.

Formular Nr . 4.  N . N . Regiment.
Ausweis

über das Archiv des Regiments und die Schriften des Auditors.

N . N-, Brigadier,
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Formular 5 . N . N . Regiment.
Ausweis

über die Schriften des Regiments - Adjutanten.

Der UebergeberN. N. Der UebernehmerN. N-
Unter unserer Bestätigung.

N . N - , Brigadier . N . N . , Feld - Kriegs - Commissär.

Formular N r. 6.
Ausweis

über die Schriften deS C o n scr ip t i onS « R e v iso rs.

Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden . Sign . N . den . . Len i8 . .
Der Uebergeber N . N . Der Uebernehmer N . N.

Unter unserer Bestätigung.
N . N . / Brigadier . N . N . , Feld - Kriegs - Commissär.

Formular Nr . 7. - . N . N - Regiment.
Ausweis

über die Schriften der Negiments - Rechnungs - Kanzelley.

Nach diesem Ausweise sind übeigeben und übernommen worden . 8iZn . N . den . . ten »8 . .
Der Uebergeber N - N . Der Uebernehmer N . N-

Unter unserer Bestätigung.

N . N - ,  Feld - Kriegs - Commissär.N . N . , Brigadier.



>3 12

Formular Nr . 8.

I -. Ha up t stück.

Answer s
über die tactischen, ärztlichen und wissenschaftlichenBücher.

N . N . Regiment.

N ä h m l ich

VondemDor-
ganger im

Cvmmando
übernommen-

Selcher
zugewachsen. Zusammen.

Dagegen
sind

abge ^ angen.

Bleiben Hey¬
den , Ueberge -^

bervorhan - !
den.

Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden. 8i ^n. N . den . . ten . . , 8 . .
Der Uebergeber N . N . Der Uebernehmer N . N.

Unter unserer Bestätigung-
N . N . , Br igadier. N - N . ,, Feld - Kriegs - Commissär.

Formular Nr . y.

A n s w e i s
über die Instrument «, Musikalien und Parade - Montur bey der Musik - Bande.

N . N . Regiment.

N äh m l r chr

Instrumente.

Musika-
lieu.

Für die Harmonie.

Brauchbar.
Einer Aus¬

besserung
nothig.

Unbrauchbar.

Für die türkische Musik.

Parade - j Der Hautboisten.
Montur , i » Spielleute.

Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden. 8iAn>. N . den . . ten »8 . .
Der Uebergeber N . N . Der Uebernehm er N . N.

Unter unserer Bestätigung.
N . N . , Brigadier . N . N . , Feld-Kriegs -Commissär.

Formular Nr . r O. N . N - Regim ent,
A u s w e i s

über die Montur , das Lederzeug und die Rüstung.

N . N . , Brigadier.
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Formular Nr . n . N . N . Regiment.
Ausweis

über die Feuergewehre und deren Zugehör . «

N ä H m l i ch.

Vorhanden

^ -8

im Magazine

F 's
L

-L §rr-.«- s»-

»-r:
Z

Beschaffenheit

s-
'S

Mithin waren

Ecforderniß auf den
completten Stand im

Frieden und auf
den effektiven Stand

im Kriege.

Z

Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden . 8i ^ n . N . am . . ten . . . . 18 .
Der Uebergeber N . N . Der Uebernehmer N - N.

Unter unserer Bestätigung.

N . N . , Brigadier . N . N . , Feld - Kriegs - Commissär.

Formular Nr . 12. N . N . Regiment.
Ausweis

über die Munition.

N ä h m l i ch.

Vorh anden

-O -A

§s

L- ^

im Magazine

L
Z

L

Z

Beschaffenheit
Mithin

vorhanden

'Ss

Erfordernis ; auf den
completten Stand im
Frieden und auf den

effektiven Stand
im Kriege.

Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden . Lign . N . am . . ten . . . . 16
Der Uebergeber N . N . Der Uebernehmer N . N.

Unter unserer Bestätigung.

N . N -, Brigadier . - N . N . , Feld --Kriegs - Commissär.
79saud xiv.



Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden . Auch ist hier anzuführen , wie sich der
Uebergeber wegen des Unbrauchbaren und Abgängigen , in so weit das Eine und ^daS Andere durch keine Paffierung
schon gedeckt ist , mit dem Uebernehmer sbgefunden habe . ^

8i § n . am . . ten . . , . 18 . .

Der Uebergeber N . N . Der Uebernehmer N . N.
. Unter unserer Bestätigung.

N . N . , Br,gadrer . N . N . , Feld -- Kriegs - Commissnr.
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— b - U

Zs u s w e i s
über den Stahswagen , dann die Packpferde - Rüstungen und Requisiten.

N ä h m l i ch.

r:

S

Beschaffene it

8
-S

S-

m

I

Z

Mithin vorhanden

weniger

d S

P assiernna
gedeckt.

Der Staböwagen.

Die Packrüstungs-
Requisiten.

Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen , unirdabey verabredet worden . Hür i>r anjuführcn,
wie sich der U-b-rg-ber wegen d-S Abgängigen und Unbrauchbaren mit dem U-b-rn °hm-r atgefundeu habe.

81FN. N . am . . ten . . . . r6 . .
Der Uebergeöer N . N.

Unter unserer Bestätigung.

N - N . , Brigadier.

For mular Nr. 16.

Der Uebernehmer N . N.

N . N . , Feld- Kriegs- Commissär.

N - N . Negiment.

Ausweis

Band XlV.
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Formular Nr . 17.

L. HaUpLstück.

N . N . Regiment.

A u
b e r die

l W e i s
Feld - Capelle.

Aerarische Stücke.

Besonderes Eigenthum des
Regiments.

.« r:
» L
»L

K

-s
L

Ä

«?
A

K

sK
N s

N

d

N »
?-r

-s

8i »n . Ir . den . . ten . . . . , 8 . .

Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden.
Der Uebergeber N . N.

Unter unserer Bestätigung.
N . N . , Brigadier.

N . N . , Regiments - Capellan.

Formular Nr . 18.

Der Uebernehmer N . N.

N . N - , Feld - Kriegs - Commissär.

N . N . Regiment.

Ausweis
über die chirurgischen Instrumenten - und Arzeney - Kästen.

N ä h m l i

Instrumente.

Erster Kasten.

Zweyter Kasten.

Dritter Kasten.

L
L

Z

'S

r»

s-;

^2

<L)

Beschaffenheit

-S
s-

8iZn . N . den . . ten . ,8 . .

I »ach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden.
Der Uebergeber N . N.

N . N - , Brigadier . Unter unserer Bestätigung.

R - N . , Regiments - Arzt.

Der Uebernehmer N . N.

R . N ., Feld - Kriegs - Commissär.
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Formular Rr. 19.  N . N . Regiment. .

A u s w e i s
über die Spitalsgerärhe und Einrichtung.

Formular Nr . 20 . N . N . Regiment.

Ausweis
über die vorhandenen , unter der eigenen Obsorge und Verrechnung des Regiments stehenden Casernen - Ge-

rathschaften.

8iAn . N . am . . ten . - - r9 . .
Nach diesem Ausweise sind übergeben und übernommen worden-

Der Uebergeber N . N . Der Uebernehmer N . N.
Unter unserer Bestätigung.

N . N . , Brigadier. N . N - , Feld - Kriegs - Commifsär.



Formular Nc. 21.

L . Hauptftück.

Ausweis
über den Stand der Regiments - Cassis.

N . R . Regiment.

N ä h m l i ch: fl- kr.

Das Verlags - Quantum auf Verpflegung.
An Regiments - Unkosten.

» Spitalsersparung . '.
» Werbgelder - Ersparung . .
» Depositen 6s current , laut Ausweises ^ .
» r> 6e practsrito » L . . . .

Zusammen . . . .
Hiervon die Activa 6e currenti laut Ausweises 6 . .

» » » 6s practcrito.
Zusammen an Activa.

In Gegeneinanderhalkung bleiben bar und in den Staats - Obli¬
gationen postenweise . . . . .

8izn . N . am . . tm . . . . ,3 . . N . , R -chnungsführ » .
Aaä >̂ ( mit (Äaldeil ^ - an !6ar ^ a^ un^ ^ öllZaki- kika. Nielse üökkZkökn un^ üööknani.

men worden sind.

Der Uebergeber N . N . Der " Uebernehmer N . N.
N . N . und N . N . , Mirsperrende der Cassa.

Unter unserer Bestätigung.

N . N . , Brigadier . N . N . , Feld - Kriegs - Commissär.

Formular 'Rr . 22. N . N . Regiment.

Ausweis
über die Hey der Uebergabe des Regiments Vorgefundenen Deposita äs surrsnti.

A e r a r i a l.

Summa der Aerarial - Deposita . .

P a r t i e u l an

Summa der Particular - Deposita . .

Zusammen Deposita 6s currcnti.

Deposita
äs

currenti.

fi- kr.
Anmer kung.

N . N >, Rechnungsführer.
Sage : ( mit Buchstaben) Gulden — kr. , welche beider Uebergabe des Regiments alsvsxo8its äs eur-

romi richtig vorhanden waren . 8L§n . N . am . . ten . . . . 18

Der Urbergeber N . N . Unter unserer Bestätigung ^ Der Uebernehmer N . N.
N . N . und N . N . , Mitsperrende der Cassa.
N . N . , Brigadier - N . N . , Feld - Kriegs - Commissär.

Anm er kung.  O -.ach diesem ?luswei >e ist auch der Ausweis über die Deposita äs xrsstsrüo zu verfassen.
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Formular Nr. 23. - - -——
A u s w e r s

über dir dry der u -bergab- d-s Regiments vorhandenen Aktiva ä° curi-anti.

A e r a r i a l.

Activa äs
current!.

fl- kr.

Unter wessen Commandv

dasselbe entstanden ist.

Summa der Aerarlal, Activa.

P a r t i c u l a r.

Summa der Particular- Activa . . . . . .

Zusammen Activa äs current! .

Ob und welche Vorkeh¬
rungen zur Einbringung
desselben schon getroffen

worden ' sind.

N . N . ,,j RechnungMhrer . . ^

Sage : (mit Buchstaben) — Gulden — kr. , welche bey der Uebergabe des Regiments als Aetwa de eur-
L'snri bestanden. Lizn. N . am . . ten - . . . r3 . . ^

Der UebergeberN . N. Der UebernehmerN . N.
N . N . und N. N. , Mitsperrende der Cassa.

Unter unserer Bestätigung.
N . N . , B -igadi-e. N . M. , F-,d - K-i-gS- Cvmmiffar.

A „ m- - kung.  Nach dich« F -rmular- ist auch der Ausweis über di- Aktiva s « xra ° t°„ t->t» »--taffen.

Formular Nr- 24.
N- N. Regiment.

Ausweis
über die T a p f e r k e i t s m ü n z e n.



v

3s»

Formular Nr . sS.

L. H s u p t st ü ck.
' - - ^ .V " ^ ' .. .

Ausweis
über den Stand des Negnnenrs - Erziehungshauses.

N . N Regiment.

N ä h m l i ch
Effektiver

«Stand der
Knaben.

Alter
derselben.

von-

bis.

L-;

Commandirte vom
Regimenle

Classe

Commandirte vom Regiments

Nach diesem Ausweise ist übergeben und übernommen worden . 8iZn . N . am . . Len . ^ . »3 . .
Der Uebergeber N . N . Der Uebernehmer N . N.

Unter unserer Bestätigung.

N . N . , Brigadier . N - N . , Feld -- Kriegs - Commissär.

For mular Nr. 26. N . N. Regiment.

A u s w e i s

über die Einrichtung und den Vorrath des Erziehungshauses.

Der Uebergeber N . N . Der Uebernehmer N . N.
Unter unserer Bestatigung . -

N . N . / Brigadier - N . N . , Feld -- Kriegs - Commissär.
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Formular Nr . 27. N . N . Regiment.

Revers.
Kraft dessen ich mich gegen das allerhöchste Aerarium verbindlich mache, für alle wahrend meines Negiments-

oder Corps - Commando ' s entstandenen Ungebühren und Uebergenüsse an Geld, Montur , Rüstung , Lederwerks- ,
Armaturs - und Feld - Requisiren - Sorten , dann an Naturalien , Service , Regiments - Fuhrwesen , Packwesen
und sonst in so weit mir solche rechtmäßig zur Last fallen uüd erwiesen werden fällten , so wie selbst für alle von

' Individuen des Regiments oder Corps geschehenen Empfange und Uebergenüsse aller Art , wenn solche auch in
der Folge erst entdeckt werden sollten , und auch für alle Forderungen , welche eine Partey an die Regiments - oder
Corps - Cassa, oder an das Regiment oder Cbkvö selbst hat , jederzeit zu haften , und das allerhöchste Äerarium zu
entschädigen. Urkunde dessen meine Nahmensfertigung und mein Znsiegel-

8iZn . N . am . . ten. . . . 18 . . (L.. 8 .) N . N . , General - Major.

Formular Nr . 28. N . N . Regiment.

'i

-s

Ha u p t ü b e v s i ch L
des Ausweises über die Uebergabe des k. k. N . N . Regiments - Commando 's.

L.
6 .
v.
L.
d.
O.
N.
I.
L.
L.
M.
U.
O.r.
y8 .
8 .
T.
V.
V.

X.
r.
x.
4.

Ueber den Stand des Regimentes.
» die Dienst - und Exekrier -MegleMüts.
» ^ Schriften des Regiments - Capellans.
v » » » Auditors.
» ^ » ' r- Adjutaicken.

v » » Cvnscriptions - Revisors.
» » ' » » Nechaungsführers.
v » tactischen , ärztlichen und anderen wissenschaftlichenararischen Bücher und 'Plane.
» » musikalischen Instrumente , Musikalien und Parade - Kleidung der Musik - Bands.
» » Montur , das Lederzeug und die Rüstung für Mannschaft und Pferde.
» » Feuergewehre und deren Zugehör.
» » Munition.
» » Feld - Requisiten und Fouragier,Zeuge.
» Proviant - Wagen , die Feldschmiede und Pferdegeschirre.
» den Stabswagen , dann die Packpferde - Rüstungen und Requisiten.
» die vorräthigen Monturs - Sorten für Fuhrwesens - und Packknechts.
» » Feld - Capelle.

» chirurgischen Instrumente und Arzeney - Kasten.
» » Spitälsgerärhe und Einrichtungen.
» » Casernen - Gerüche.
» den Stand der Regiments - Cassa.
» die Deposita in derselben.
» » Acriva in derselben.
» » Tapferkeits - Medaillen im Regiments.
» den Stand des Regiments - Knaben - ErziehungshauseS.
» die Einrichtungen und Vorräche desselben.

8iAn . N . am . . ten . . . . 18 .
« ' ^ Der Uebergeber N . N.

N . N - , Brigadier.
Zn unserer Gegenwart.

Der Uebernehmer N . N.

N . N . , Feld - Kriegs - Commissur.

Vrnd. XIV. 81
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